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Ziel des Reinigungs- und Hygieneplans

Dieser Reinigungs- und Hygieneplan dient der Sicherstellung der hygienischen Anforderungen gemäß 
Infektionsschutzgesetz (IfSG) sowie der allgemeinen Hygienerichtlinien für Gemeinschaftseinrichtungen.

Ziel ist die Vermeidung von:

 Infektionsübertragungen

 Kreuzkontaminationen

 Materialschäden durch Fehlanwendung von Reinigungsmitteln

 Gefährdungen durch unsachgemäßen Umgang mit Gefahrstoffen

Die  Umsetzung  erfolgt  verbindlich  durch  das  Reinigungspersonal.  Bei  Ausfall  übernimmt  das 
pädagogische Team die Aufgaben.

Farbsystem (verbindlich umzusetzen)

Zur Vermeidung von Keimverschleppung wird ein durchgängiges Farbsystem angewendet:

 🔴 Rot: WC-Bereich (Toiletten, WC-Bürstenhalter)

 🟡 Gelb: Waschbecken, Armaturen, Spiegel, Fliesen, Türen im Sanitärbereich

 🔵 Blau: Gruppenräume, Büro, Turnhalle, Allgemeinflächen

 🟢 Grün: Küche (ausschließliche Nutzung)

Microfasertücher  werden  getrennt  von  Baumwolltextilien  gewaschen.  Keine  Vermischung  der 
Einsatzbereiche.

Eingesetzte Reinigungs- und Desinfektionsmittel

Sanitär

 Dr. Schnell Milizid Eco 0,5 % Dosierung

Linoleumböden / Allgemeinflächen

 Dr. Schnell Floortop Eco 0,25 % Dosierung

Küche

 Dr. Schnell Gastro Pur Eco 1 % (Bodenreinigung Mo–Do)

 Dr. Schnell Perocid Eco 1 % (Bodenreinigung 1x wöchentlich)

 Dr. Schnell Desifor Quick gebrauchsfertig (Flächendesinfektion Küche)

Gruppen

 Dr. Schnell Desifor Quick gebrauchsfertig (Flächendesinfektion Gruppe)

Hinweis:

Dosierung erfolgt ausschließlich nach Herstellerangaben mittels Dosieraufsatz (20 ml) oder Messbecher.

Eine Dosierung „nach Gefühl“ ist unzulässig!

Arbeitssicherheit
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 Tragen von Einmalhandschuhen verpflichtend

 Schutzbrille bei Umgang mit Gefahrstoffen

 Keine Dosierung nach Gefühl

 Kein Umfüllen in nicht gekennzeichnete Behälter

 Manuelle Pumpe für 10L-Kanister empfohlen

1. Hygiene in Aufenthalts- und Gruppenräumen

1.1 Lufthygiene

Alle Gruppen- und Aufenthaltsräume werden täglich regelmäßig gelüftet.

 morgens bei Öffnung der Einrichtung mindestens 10 Minuten Querlüftung

 zusätzlich:

o vor und nach dem Frühstück

o vor und nach dem Mittagessen

o vor und nach der Snackpause

o nach Bedarf während des Tages

 in U3-Gruppen zusätzlich vor und nach der Schlafenszeit

1.2 Garderobenhygiene

 Jedes Kind besitzt einen eigenen gekennzeichneten Garderobenplatz.

 Mitarbeitende bewahren ihre Kleidung in persönlichen Spinden im Mitarbeiterbereich auf.

 Innerhalb der Einrichtung tragen Kinder und Personal Hausschuhe.

 Besucher ziehen Schuhe aus oder tragen Schuhüberzieher.

1.3 Reinigung von Flächen und Böden

Tägliche Reinigung

Gruppenräume

 Boden feucht wischen mit Dr. Schnell Floortop Eco (0,25 %)

 Tische, Stühle und häufig berührte Flächen reinigen

 Türgriffe und Lichtschalter reinigen

 Abfallbehälter leeren

Sanitärbereiche

 Reinigung und Desinfektion mit Dr. Schnell Milizid Eco (0,5 %)
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 WC-Becken, Waschbecken inkl. Unterseite reinigen, Armaturen reinigen

 Boden feucht reinigen

 Windeleimer leeren

 Seifenspender außen reinigen

 Verbrauchsmaterial kontrollieren und auffüllen

Turnhalle / Flure

 Böden feucht reinigen

 Kontaktflächen reinigen

Teamzimmer / Büro

 Oberflächen reinigen

 Boden feucht reinigen

 Müllentsorgung

Wöchentliche Reinigung

 Intensive Sanitärgrundreinigung (Fliesen, Armaturen, Boden)

 Entfernung von Schmutzeinlagerungen

 Kühlschrankreinigung Küche

 Schränke auswischen

 Regale und Fensterbänke reinigen

 Reinigung der Waschmaschineneinspülkammer

 Kontrolle der Spendersysteme

 Lagerflächen abwischen – Küche

 Bestandskontrolle Reinigungsmittel

Monatliche Reinigung

 Fenster innen reinigen

 Sockelleisten reinigen

 Spenderboxen vollständig entleeren und hygienisch reinigen

 Bestandskontrolle Reinigungsmittel

 Überprüfung Sicherheitsdatenblätter

 Dokumentierte Hygienebegehung

Aktualisierung des Gefahrstoffkatastar bei Aufnahme neuer Produkte!

1.4 Umgang mit Spielmaterial

 Spielmaterial wird regelmäßig gereinigt

 U3-Gruppen: tägliche Reinigung
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 Ü3-Gruppen: wöchentliche Reinigung

 Stoffmaterialien werden mindestens einmal wöchentlich bei 60° gewaschen

1.5 Wäschehygiene

Dosierung Waschmittel gemäß Herstellerangaben!

Gruppe:

 Bettwäsche wird alle zwei Wochen bei mindestens 60 °C gewaschen

 bei Krankheit sofortiger Wechsel

HWK / Reinigungskräfte:

 Reinigungstextilien getrennt von Küchentextilien waschen

 Microfaser getrennt von Baumwolle waschen

 Einspülkammer regelmäßig reinigen

2. Hygiene im Sanitärbereich

2.1 Ausstattung

Im Sanitärbereich stehen zur Verfügung:

 Flüssigseife aus Spendern

 Einmalhandtücher

 Müllbehälter mit Müllbeutel

 Einmalhandschuhe

 Desinfektionsmittel

Windeleimer werden täglich geleert.

Toilettenbürsten werden täglich gereinigt und alle drei Monate ersetzt.

2.2 Händehygiene

Wichtige Hinweise:

1. Händedesinfektionsmittel nach Anbruch mit Datum kennzeichnen (Haltbarkeit 6 Monate)

2. Seife regelmäßig vollständig entleeren und Spender reinigen

3. Haut- und Handschutzplan aushängen und aktuell halten

Händehygiene erfolgt:

 vor Dienstbeginn
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 nach Toilettengang

 vor und nach dem Essen

 nach Kontakt mit Körperflüssigkeiten

 nach dem Wickeln

 nach Kontakt mit kranken Kindern

 nach Tierkontakt

Durchführung:

1. Hände mit Wasser und Seife waschen

2. Händedesinfektion durchführen

3. Einwirkzeit beachten

2.3 Wickelhygiene

Beim Wickeln:

 Einmalhandschuhe tragen

 Einwegunterlage verwenden

 Wickelfläche anschließend desinfizieren

 Hände desinfizieren

3. Küchenhygiene

3.1 Allgemeine Hygiene

 Küchenpersonal trägt Arbeitskleidung

 Hände werden regelmäßig gewaschen und desinfiziert

 Speisen werden hygienisch zubereitet

 Geschirr wird nach jeder Mahlzeit in der Spülmaschine gereinigt

3.2 Reinigung der Küche

Arbeitsflächen werden nach jeder Nutzung gereinigt.

Reinigungsmittel:

Bereich Produkt Dosierung
Küchenboden      Gastro Pur Eco           1 %
Küchenboden (1× Woche)      Perocid Eco           1 %
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Bereich Produkt Dosierung
Flächendesinfektion      Desifor Quick      gebrauchsfertig

Der Küchenboden wird täglich nass gereinigt.

3.3 Lebensmittelhygiene

 Kühltemperatur max. 7 °C

 Gefrierschrank max. -18 °C

 Lebensmittel werden mit Anbruchdatum gekennzeichnet

Folgende Lebensmittel werden nicht verwendet:

 rohes Hackfleisch

 roher Fisch

 Rohmilchprodukte

 Speisen mit rohen Eiern

4. Trinkwasserhygiene

 jährliche Legionellenprüfung

 Wasserleitungen werden regelmäßig gespült

 nach Ferien wird Wasser 10 Minuten laufen gelassen

5. Erste Hilfe

Alle Mitarbeitenden sind alle zwei Jahre in Erste Hilfe geschult.

Bei Verletzungen:

 Einmalhandschuhe tragen

 Wunde reinigen

 Verband anlegen

 Hände desinfizieren

6. Verhalten bei Infektionskrankheiten

Bei Auftreten meldepflichtiger Krankheiten gemäß §34 Infektionsschutzgesetz:

 Kind wird isoliert betreut

 Eltern werden informiert

 Gesundheitsamt wird verständigt
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 Hygienemaßnahmen werden verstärkt

7. Spezielle Hygienemaßnahmen

Durchfallerkrankungen

 Betreuungsperson trägt Handschuhe und Schutzkleidung

 Toiletten werden nach Nutzung desinfiziert

 Eltern werden informiert

Kopflausbefall

 betroffene Kinder werden abgeholt

 Eltern werden informiert

 Textilien werden gewaschen

8. Belehrungen - Schulung

Alle Mitarbeitenden werden:

 vor vertraglichen Arbeitsbeginn 

 anschließend alle zwei Jahre

gemäß §43 Infektionsschutzgesetz belehrt. Teilnahmen werden dokumentiert.

Das Reinigungspersonal wird regelmäßig geschult in:

 korrekter Dosierung

 Anwendung der Reinigungsmittel

 Umsetzung des Farbsystems

 hygienischer Sanitärreinigung

 ergonomischem Arbeiten

 Meldepflicht bei Schäden

9. Dokumentation

Folgende Kontrollen werden mit Datum und Unterschrift des Verantwortlichen dokumentiert:

 Reinigung (wöchentlich und monatlich)

 Kühlschranktemperatur

 Schädlingskontrolle

 Belehrungen

Zuständigkeiten
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Regelzuständigkeit:

Reinigungskräfte (2 Mitarbeitende)

Vertretungsregelung:

Bei Ausfall einer oder beider Reinigungskräfte übernimmt das pädagogische Team die Reinigung gemäß 
diesem Plan. Die Einrichtungsleitung organisiert die Aufgabenverteilung.

Auffüllen von Verbrauchsmaterialien (Seife, Papier, Desinfektion):

 Grundsätzlich durch Reinigungskräfte

 Tagsüber bei Leerstand: Pädagogisches Personal

Vertretungsplan bei Abwesenheit einer Reinigungskraft (RK)

Dieser  Vertretungsplan tritt  in  Kraft,  wenn eine Reinigungskraft  ausfällt.  Ziel  ist  es,  die  wichtigsten 
hygienischen Standards im Haus weiterhin sicherzustellen. Die Aufgaben werden zwischen verbleibender 
Reinigungskraft, Hauswirtschaftskraft (HWK) und pädagogischem Personal aufgeteilt.

Priorität haben dabei:

 Reinigung der Sanitärbereiche

 Müllentsorgung

 Reinigung der Gruppenräume und Flure

 Auffüllen von Hygieneartikeln

1. Aufgaben der verbleibenden Reinigungskraft (RK)

Tägliche Aufgaben

Die verbleibende Reinigungskraft übernimmt folgende Kernaufgaben für Kindergarten und Krippe:

 Gruppenräume und Flure im täglichen Wechsel wischen

 Bäder wischen und reinigen (keine Wickeltische)

 Müll aus den Gruppenbereichen einsammeln und entsorgen

Diese Aufgaben haben oberste Priorität, um die hygienischen Mindeststandards sicherzustellen.

Wöchentliche Aufgaben

Wenn zeitlich möglich, übernimmt die Reinigungskraft zusätzlich:

 Elterncafé fegen und wischen

 Teamzimmer fegen und wischen

Falls  dies aufgrund der Mehrbelastung nicht möglich ist,  werden diese Aufgaben auf den nächsten 
regulären Reinigungstag verschoben.
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2. Aufgaben der Hauswirtschaftskraft (HWK)

Tägliche Aufgaben

Frühdienst (FD)

 Reinigung der Erwachsenentoilette im Kindergarten

Spätdienst (SD)

 Auffüllen von:

o Seife

o Zupftüchern / Papierhandtüchern

o Toilettenpapier

Diese Kontrolle erfolgt im gesamten Haus (Krippe und Kindergarten).

3. Aufgaben der pädagogischen Mitarbeiter (Mitteldienst – MD)

Zur  Unterstützung  der  Reinigungskraft  übernehmen  die  pädagogischen  Mitarbeitenden  folgende 
Aufgaben:

 Gruppenräume kehren

 Wickeltische aufräumen und desinfizieren

 Bistro, Flur und Garderobe kehren

 Mülltüten aus den Gruppen sammeln und in eine Tüte packen

 Mülltüten vor die jeweilige Gruppentür stellen, damit sie von der Reinigungskraft mitgenommen 
werden können

4. Hygienische Grundsätze

Bei allen Reinigungsarbeiten sind folgende Hygieneregeln einzuhalten:

 Verwendung der vorgesehenen Reinigungsmittel

 Einhaltung des Farbsystems für Reinigungstücher

 Tragen von Einmalhandschuhen bei Bedarf

 Händehygiene nach Reinigungsarbeiten

Wochenübersicht

Bereich Durchgeführt von Datum / Unterschrift

Intensive  Sanitärgrundreinigung 
(Fliesen, Armaturen, Boden)
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Entfernung  von 
Schmutzeinlagerungen

Kühlschrankreinigung Küche

Schränke auswischen

Regale reinigen

Reinigung  der 
Waschmaschinenspülkammer

Kontrolle der Spendersysteme

Lagerflächen abwischen – Küche

Bestandskontrolle Reinigungsmittel

Monatsübersicht

Bereich Durchgeführt von Datum / Unterschrift

Fenster innen reinigen

Sockelleisten reinigen

Spenderboxen  vollständig 
entleeren  und  hygienisch 
reinigen
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Bestandskontrolle 
Reinigungsmittel

Überprüfung 
Sicherheitsdatenblätter

Dokumentierte 
Hygienebegehung
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